
DER DORFMÄRCHT EMMETTEN  
IST SEIT 25 JAHREN EINEN BESUCH WERT

Im Jahr 1999 verwandelte sich der Dorf-
platz Emmetten das erste Mal in einen 
Dorfmärcht. 

Die Idee dazu brachten Helen Würsch und 
Erika Käslin in die Kulturkommissionssit-
zung und sie realisierten mit Daniela Gröbli 
im gleichen Jahr den ersten Emmetter 
Dorfmärcht. Bis 2004 fand der Emmetter 
Dorfmärcht immer am zweiten September-
Samstag statt. Nebst den durchschnittlich 
40 Marktfahrern, die ihre Ware anboten, 
organisierte die damalige Kulturkommis-
sion Emmetten jedes Jahr ein zusätzliches 
Rahmenprogramm, wie zum Beispiel den-
Märcht-Wettbewerb «Die schönste Em-
metter Vogelscheuche», den Foto-Wett-
bewerb «Wer kännt Ämmättä am besch-
tä?» mit Bild-Ausschnitten aus dem Dorf 
oder sie lancierte einen Ballon-Wettbe-
werb. Die Kulturkommission Emmetten 
wagte aber auch Aussergewöhnliches und 
integrierte die Fotoausstellung «Ämmätter 
Gsichter» in den Märcht, wo 50 Emmetter 
Porträts bestaunt werden konnten. Im Jahr 
2009 übernahm das Event-Team Emmetten 
die Dorfmärcht-Organisation und führt den 
Märcht nach dem Motto «Bewährtes be-
wahren und Neues ausprobieren» bis 
heute durch. Im Jahr 2013 verschob das 
Event-Team Emmetten den Dorfmärcht 
erstmals auf den 21. September und be-
reicherte das bewährte Rahmenprogramm 
mit dem Alpabzug. Drei Älpler zogen da-
mals mit ihren Senten Veh durchs Dorf und 
erfreuten die Besucher mit prachtvoll ge-
schmückten Kühen. 

Echt und originell
Bis heute ist der Emmetter Dorfmärcht ein 
gelungener Mix aus kunsthandwerklichem 
Schaffen, gemütlichem Beisammensein 
und traditionellem Alpabzug. So werden die 
Marktfahrer auch am Samstag, 21. Septem-
ber 2024, von 10.00 bis 17.00 Uhr ihre Stän-
de öffnen und ihre Ware anbieten. Darunter 
sind feine Spezialitäten aus der Region, 
kunsthandwerkliche Produkte wie Kleider 
oder originelle Dekorationen. Ebenfalls an 
diesem Tag findet der Leone-Lagerverkauf 
im alten PTT-Gebäude statt. Marc und Bri-
gitte Leu laden die Besucher zu einem 

Rundgang mit vielen attraktiven Design-
schnäppchen ein. Wer es gemütlicher ha-
ben will, wird mit feinen Köstlichkeiten in 
der Märchtbeiz verwöhnt. Als musikalische 
Untermalung stellt die Musikgesellschaft 
Emmetten mit kleinen Intermezzos ihr Kön-
nen unter Beweis. Für die Kleinen ist eben-
falls für Unterhaltung gesorgt; sei es mit 
Bungy-Trampolin oder Ponyreiten. Wer das 
ganze Geschehen aus der Luft bewundern 
will, erhält die Gelegenheit mit einem Heli-
kopterrundflug der Alpinlift. Für alle tanz-
freudigen Gäste lädt Luzia der TVE Hip-
Hop-Gruppe um 14 Uhr alle Interessierten 
zu ihrem Showeinsatz ein. 

Urchig
Traditionell im Herbst fahren alle Älpler mit 
ihren Tieren von der Alp runter ins Tal. Die 
Zeit der Alpsömmerung geht zu Ende. Als 
Dank und Zeichen für eine unfallfreie Zeit 
auf der Alm wird das Vieh für die Heimkehr 
ins Tal mit dem handgebundenen Kopf-
schmuck und wunderschönen Glocken 
geschmückt. Erleben Sie diese jahrhun-

dertealte Tradition live am Dorfmärcht in 
Emmetten. Ab 11.30 Uhr ziehen verschiede-
ne Senten Veh vom Niederbauen und der 
Stockhütte durchs Emmetter Dorf.  Wäh-
rend das Sente Veh die Dorfstrasse mit 
blumengeschmücktem urchigem Glocken-
geläut beschallt, umrahmen Alphornbläser 
dieses beeindruckende Spektakel zusätz-
lich mit wohlklingenden urigen Tönen. 

Bluämigs Ämmättä
Um 16 Uhr werden durch den Tourismus-
verein Emmetten die Gewinner des Som-
mer-Wettbewerbs «Bluämigs Ämmättä» 
bekannt gegeben. Gewertet wurden Gar-
tenanlagen, Blumenobjekte und Blumen-
gebilde an Häusern, die von öffentlichen 
Wegen einsehbar sind. Die Aktion «Bluä-
migs Ämmättä» wird auch im nächsten 
Jahr weitergeführt. Neue Ideen und Vor-
schläge nimmt der Tourismusverein Em-
metten gerne entgegen. 

Daniela Gröbli


